
An dr Gaugin-Usstellig z'Madrid, isch dr Guy Morin – aigentlig e Nätte,

dr Königin «underdressed» mit Gsundhaitsschueh entgegeträtte.

Do sait d‘Letizia zum Zeremoniemaischter: «D‘Stadt Basel isch in Not,

gänd no em Empfang däm Clochard e Täller Suppe und e Stiggli Brot»!

D'Bedytig vo'mene Vorname uuse z'finde isch nit schwer,

so haisst Verena «die Schüchterne» und Gertrud haisst «der Speer».

Es haisst Felix «der Glückliche» und jetzt loss ych e Bömbli platze,

Wie mir schwer vermuete - haisst Baschi: «Wöschwyyb mit Glatze».

Mini Kollege finde's komisch, mini Familie – und ych aigentlig au

Jedes Mool, wenn e Bundesroot d'Olma ereffnet, striichlet är e Sau.

Im letschte Herbscht dr Schneider-Ammann und dä hett‘s preschtiert, 

will sich sunscht in der Regel jo kai Sau für ihn interessiert.

Nordkorea fiehrt e neui Zytzone yy und stellt d'Uhre e halb Stund zrugg,

wenn ich so eppis g'heer, denn kumm ych perseenlig grad unter Drugg.

Wenn mir d'Frau «so Sache» ins Ohr flischteret, wird ich rot und röter

und winsch mir amme seenligscht, es wär scho e halb Stund spöter.

Mit hän's letschte Herbscht schmärzlig miesse zer Kenntnis näh,

dr «Uhu National» hett dr Ruggdritt us em Bundesroot gäh.

Sie tuet sich uss dr Politigg zruggzieh und will viel neus entdegge

und denn will sie wieder meh Zyt ha, zem ihri Änggel verschregge.

Letschthi mach ych e Velotyyrli dur d'Stadt – juhui, da'sch glatt

pletzlig wird's mit yybel, ych muess fascht kerble und wird ganz matt.

Bevor ych ab em Velo kipp, bin ych mir doch no im glaare,

ych bi woorschynts e weeneli z'lang hinter eme VW nochegfahre.

Dass es im Hansli sim Lääbe nit rund lauft, isch ihm glaub nonig glaar.

jetzt isch är sächzähni und goht immer no in die vierti Primar,

är hett zem Lehrer gmaint – wo dä will, as är ändlig Gutzi git:

«Hey, blyb cool Alte – kennsch Lehrplan 21 – ych ha no finf Joor Zyt».

Dr M. Hirscher, Schirennfahrer – in Eeschtryych kennt dä jedes Kind,

däm gheyt  – während eme Slalom – fascht e Drohne uff e Grind.

Jesses – was do hätt kenne passiere... – das isch e Skandal.

Guet – wenn dr Hirscher e Zircher wär, wär das vellig egal.

Vor dr Wiehnacht bi au ych im Gschängglikauf-Rusch gfange

In de Lääde stosch denn vor em Zaahle in ere Rieseschlange.

Ych ha yberlegt, wie ych mi sell duurekämpfe dur die Masse,

ha «Allahu Akbar» gschraue  -  drno bin ych dr Erscht gsi an dr Kasse.

Syt Neujoohr derfe d'Texaner offe am Gürtel e Waffe draage

Bi dääne zirkuliert jetzt s'Testosteron, zwischem Hirni und em Graage.

Mir isch wurscht, was die mache – ganz Texas ka vo mir uss spinne,

Ych draag mini Waffe nie am Gürtel – die blybt in de Hoose inne.
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Als Regierigschef in Franggrich, do hesch‘s im Lääbe nit schwer

«Du Vin rouge, des petits fours  - La vie est belle et laisser faire.»

In dr EU bringsch ene dr Schmuus und politisiere tuesch mit allne Mätzli

und egal, wie doof de ussesch - de grieg’sch immer die diggschte Kätzli.

Politisch viellicht inkorräggt – aber zu däm Schlag Mensche han i kai Vertraue,

I main die Type, wo de alte Fraue geehn go Handtäschli klaue.

Die selle doch Sache stähle, wo kain vermisst, e Styyrrächnig oder e Brillefueter

Oder eppis, wo am Däschli draahängt  -  zem Bispill my Schwiegermueter.

In de BL-Kindergärte mache si Purzelbäum  -  denn d‘Kinder sige yybergwichtig

In dr Pause git‘s nimm Mayo-Sandwiches sondern Epfel  -  i find das richtig.

Die Idee vom Bildigsdiräggter Wüthrich isch brillant, das mues me scho sage,

Aber wenn ich ihn seh denn dängg i: «Dä kennt au e baar Purzelbäum vertrage»!

Vorhand, Rugghand, Lob oder Slice

G‘lingt im Roger so e Schlag, macht s‘Publikum e Höllemais.

Är haut mit em Schleeger volley, longline  - oder au hinter em Netz duure,

Andersch d‘Martina Hingis: Die haut s‘Racket ihrem Maa uff d’Schnuure.

Im Färnseh han i dä Bätscheler gluegt, denn ich bi jo ziemlig digghyttig,

sythär hett s’Wort «Vollpfoschte» fir mi ganz e neyi Bedyttig.

Und däne Fraue, wo deert mitmache, sag i: «Ihr miend nit versuure!

Wenn ihr dr Bätscheler nit grieget, denn git‘s jo no die ledige Buure.»

In dr Migros und bim Denner, do kauf i nit so gärn yy

Au im Aldi und im Lidl isch kai perseenligi Note derby.

Im COOP «für mich und dich», do gfallt‘s mir, das sin Super Stratege

Die schigge mir sogar d’Kontousszüg vo mine beschte Kollege.

Die hyttigi Jugend isch gar nit so schlimm - me muess das do au emol nenne,

Es git sogar mänge, wo dr Name vom Schwyzer Armeechef tuet kenne.

Grad letschhi sait mir e junge Typ, wo ich ihn nur e bitz uff d‘Foltere spann:

«Ey Brueder, pass uff Alte,  – sunscht ich mach dich «p(B)latt Mann».»

Gilbert Gress:

Chers amis de Bâle, an Schweizer Fernseh  - isch bin die grösste Star,

grösser als Schawinski, grösser als der Salzgeber – mais oui, das ist wahr.

Wenn jemand hat un problème man kommt chez moi und isch habe soeben

Herrn Conseil Fédéral Maurer die Adress von meine Coiffeur gegeben.

Wär das alles das uff däm Helge isch, hän ihr Euch sicher au scho gfrogt,

Also – das isch dr Putin, wo bi Pussy Riot am Schlagzyg hoggt.

Das isch dr Wessels und das d‘Oprah Winfrey, wo sich im Däschli-Gate verirrt

und das do isch dr Christoph Mörgeli, wo grad vom‘ene Aff bisse wird.

I bi mit eme  Päärli Schi, emene Sagg Kaffi und ere Rose

 letschhi  e Konzärt vo dr Vreni Schneider go loose.

Am Schluss han i welle Stagediving mache, aber i bi denn  vorhär wieder gange

denn die andere Zwai, wo no deert gsi sin, hätte mi nit kenne uffange.

D’Alice Schwarzer hett e paar Fränggli uff d’Sytte gschyyfelet

Und hett sich dodermit ihre Ruef als Moralischtin vertyyfelet.

Die greschti Stroof fir die Emanze wär – ich sag das ganz drogge

Wenn sie zämme mit em Uli Hoeness in dr gliiche Zälle miesst hogge.
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Wottsch au by uns bänggle?

Schigg doch aifach e Brief in unser Boschtfach

VSG Postfach 4365, 4002 Basel

Oder goosch uff, www.vsg-basel.ch
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